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Vor fünf Jahren fand in Schwerin 
die Bundesgartenschau BUGA 2009 
statt – es war das „Sommermär-
chen“ von Schwerin, das seitdem 
im Schweriner Kultur- und Garten-
sommer weiterlebt. Mit einer traum-
haften Gartenschau rund um Schloss 
und Schlossgarten konnte Schwerin 
bei rund 1,9 Millionen Besuchern 
sein Image deutlich verbessern, ein 
neues „Wir-Gefühl“ kehrte in die 
Stadt ein. 
Das fünfjährige Jubiläum feiert die 
Stadt nun gemeinsam mit NDR 1 
Radio MV, dem Nordmagazin und 
einem ganz besonderen Sommer-
tourkonzert am 6. September auf 
dem Alten Garten. Stargast ist der 
Sänger Adel Tawil mit seiner Band. 

Er ist einer der erfolgreichsten Musiker 
der deutschen Popmusik, hat mit der 
Boygroup „The Boyz“ und dem Pop-
Duo „Ich + Ich“ bereits Musikgeschich-
te geschrieben. 
Heute ist er solo erfolgreich. Mit den 
Auskopplungen „Lieder“ und „Weinen“ 
aus seiner aktuellen CD platziert er 
sich schon wieder ganz oben in den 
Charts. Im März dieses Jahres wurde 
er mit einem ECHO als erfolgreichster 
„Newcomer national“ ausgezeichnet.  

Der 35-jährige Songwriter und Pro-
duzent ägyptisch-tunesischer Abstam-
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NDR-Sommertour in Schwerin

Adel Tawil live auf dem „Alten Garten

mung ist mittlerweile einer der 
erfolgreichsten Musiker und Sänger 
in Deutschland, seine Karriere selbst 
gleicht einer Achterbahn. Als Rapper 
stürmte er mit „The Boyz“ die Charts, 
dem ersten rasanten Erfolg folgte der 
tiefe Fall. Psychisch und finanziell am 
Ende traf er 2002 auf Annette Hum-
pe, eine der erfolgreichsten deutschen 
Musikerinnen und Produzentinnen. Als 
Pop-Duo „Ich + Ich“ landen sie einen 
Hit nach dem anderen.

Aktuell erobert der Song „Zuhause“ die 
Charts. Hier singt Adel Tawil gemein-
sam mit dem amerikanischen Rapper 
Matisyahu von Liebe und Brüderlich-
keit: „Egal woher du kommst: Zu Hau-
se ist da, wo deine Freunde sind.“

Ab 19 Uhr erwartet die Besucher ein 
spannendes und hochklassiges Pro-
gramm mit der NDR-Sommerband 
„Swede Sensation“, einer Stadtwette, 
die live im NDR-Nordmagazin übertra-
gen wird, und dem Star des Abends 
Adel Tawil.

NDR-Sommerband mit Abba-Hits
„Swede Sensation“ – so klingt die 
perfekte ABBA Coverband. Mit ihrer 
Performance entführen sie in den Glit-
zer und Glamour der 70er Jahre. Es 
sind vor allem die Songs von ABBA, die 
zum Mitsingen und Tanzen animieren, 

aber die vier Hauptprotagonisten über-
zeugen auch stimmlich und tänzerisch. 
Mit ihrer Ausstrahlung bringen sie die 
originalgetreuen Kostüme, Frisuren und 
Bewegungen zur Geltung. Außerdem 
präsentiert die NDR Sommertourband 
„Rockvalley“ aus Rostock den musika-
lischen Lieblingsmix für Mecklenburg-
Vorpommern.

Präsentiert wird diese Show von den 
beiden NDR 1 Radio MV-Morgen-
moderatoren Kathrin Feistner und Ralf 
Markert. Sie sind das Team, vom dem 
ganz Mecklenburg-Vorpommern täglich 
geweckt wird. Sie moderieren frisch und 
ausgeschlafen die Sendung „Markert 
am Morgen“. Bei der Sommertour in 
Schwerin präsentieren die beiden am 
Abend einen unterhaltsamen Mix aus 
Unterhaltung und Konzerterlebnis.

Die Stadtwette
„Team Schwerin“ gegen „Team NDR“ 
heißt es in diesem Jahr bei der Nord-
magazin-Stadtwette: Unter dem Mot-
to „Wir machen Weltmeister“ wartet 
auf beide Mannschaften eine witzige 
Aufgabe – zu lösen live im NDR-
Fernsehen.
Bei einem Sieg über das NDR-Team 
gewinnt Schwerin 1.000 Euro für einen 

guten Zweck, zur Verfügung gestellt 
von Lotto Mecklenburg-Vorpommern.
Gewinnt das NDR-Team, fließen die 
200 Euro Differenz in den Jackpot, um 
den dann die nächste Sommertour-Kon-
zertstadt (Bergen auf Rügen) kämp-
fen kann. Das Nordmagazin berichtet 
am Sonnabend zwischen 19.30 und 
20 Uhr live aus Schwerin über die 
Stadtwette.

Veranstalter der NDR Sommertour- 
Station ist die Landeshauptstadt 
Schwerin, „Für die tatkräftige Unter-
stützung bei der Ausrichtung dieses 
Konzerts der Extraklasse danke 
ich den städtischen Unternehmen“, 
äußerte sich Oberbürgermeisterin 
Angelika Gramkow.

Achtung Verkehrseinschränkungen:
Ein Konzert dieser Größe und an so 
renommiertem Ort erfordert auch ein 
umfangreiches Sicherheitskonzept und 
dementsprechend kommt es am 6. Sep-
tember in der Zeit von 16 bis 24 Uhr zu 
einer Vollsperrung der Graf-Schack-Allee  
und Werderstraße zwischen Geschwi-
ster-Scholl-Straße und Kreuzung Großer 
Moor. Das hat auch Auswirkungen auf 
die Parkflächen in diesem Bereich.

Schwerinerinnen und Schweriner freuen sich auf ihn: Adel Tawil.   
                Foto: Olaf Heine
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Landeshauptstadt Schwerin
Die Oberbürgermeisterin
Am Packhof 2-6
19053 Schwerin
Telefon:  (0385) 545-1111
Telefax:  (0385) 545-1019
E-Mail:   info@schwerin.de
Internet: www.schwerin.de

Öffnungszeiten
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag  8 bis 18 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag*  9 bis 12 Uhr
* Das BürgerBüro im Stadthaus 
hat jeweils am 1. und 3. Samstag 
im Monat geöffnet. Die nächsten 
Termine sind: 06.09., 20.09. und 
18.10.2014.
Die Kfz-Zulassungs- und Führer- 
scheinstelle in der Otto-Hahn-Straße 
hat an den folgenden nächsten 
Samstagen von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet: 06.09. und 18.10.2014.

Haben Sie Anregungen, Hinweise 
oder Kritiken zum besseren Service 
und den Angeboten der Stadtver-
waltung? 
Dann wenden Sie sich an das Ideen- 
und Beschwerdemanagement.
Telefon: (0385) 545 - 2222,  
Telefax:     (0385) 545 - 1019, 
E-Mail:
 ideen-beschwerden@schwerin.de
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Öffentliche Bekanntmachung

Stadt verkauft Grundstück für Wohngebiet 
„Neues Wohnen am Lankower See“
Die Landeshauptstadt Schwerin 
beabsichtigt, folgendes im Stadtteil 
Lankow belegenes Grundstück zum 
Zwecke der Entwicklung des Wohn-
gebietes „Neues Wohnen am Lanko-
wer See“ zu verkaufen.

Zum Verkauf steht eine etwa 8,8 ha 
große Fläche, bestehend aus Teilflächen 
der Flurstücke 47/309, 47/315, 
47/316 und 47/457 der Flur 2 in 
der Gemarkung Lankow. Innerhalb des 
Gebietes befindet sich ein Grundstück, 
welches in privatem Eigentum steht.

Das geplante Wohngebiet liegt nur 
3,5 km vom Stadtzentrum entfernt, 
nördlich direkt angrenzend an den 
Freizeitbereich Lankower See. Es ist 
hervorragend an das überörtliche 
Straßennetz angebunden, die Straßen-
bahn ist ca. 400 m entfernt und die 
nächste Bushaltestelle liegt direkt an 
der Zufahrtsstraße zum Gebiet. Alle 
wesentlichen Infrastrukturangebote wie 
Schulen, Ärzte, Kindergarten sind nahe 
gelegen. 

Der Lankower See ist in weniger als 
fünf Minuten zu Fuß zu erreichen. 
Wiesenpfade, Rad- und Fußwege 
führen vom höher gelegenen Plateau 
des Gebietes in die hügelig geformte 
Senke des Lankower Sees. Die viel-
fältigen Verweilplätze und Aussichts-
punkte auf Wiesen und am Ufer des 
buchtenreichen Sees werden durch 
Badestellen sowie gepflegte Spiel- 
und Bolzplätze ergänzt. 

Für das Gebiet wurde bereits ein 
Gutachterverfahren durchgeführt. 
Die Planung des ersten Preisträgers 
stellt die Grundlage für die zukünftige 
Gebietsentwicklung dar: Es ist ein 
Wohngebiet mit mehrgeschossigen 
Appartementwohnungen, Wohnhöfen 
und Einfamilienhäusern mit ca. 200 - 
250 Wohneinheiten geplant.
Insbesondere im Appartementbereich 
sind Cafe, Büros und nichtstörendes 
Gewerbe möglich. Für die Gestaltung 
ist eine zeitgemäße Architektur, die 
sich durch kubische Gebäude mit fla-
chen Dächern in mindestens zwei- bis 
maximal dreigeschossiger Bauweise 

mit einer regionaltypischen Klinker-
fassade in roten bis dunklen Tönen 
darstellt, vorgeschrieben. Für einen 
Teil der Fläche liegt ein Beschluss zur 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
vor. Die Fläche befindet sich in einem 
Fernwärmevorranggebiet. 

Es wird ein Investor gesucht, der die 
planerische Vorbereitung und Erschlie-
ßung des Gebietes übernimmt. Auf 
Anfrage können detaillierte Informa-
tionen zu dem Vorhaben übergeben 
werden.
Die endgültige Grundstücksgröße wird 
auf Grundlage des nachfolgenden, 
amtlichen Vermessungsergebnisses 
ermittelt.
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot. 
Zusätzlich zum Kaufpreis sind durch 
den Käufer die Nebenkosten des Ver-
trages und die Kosten der Teilungsver-
messung zu bezahlen.
Interessenten für den Erwerb des 
Grundstückes werden um Abgabe 
ihres Angebotes bis zum 30.10.2014 
gebeten. Angebote und Anfragen sind 
zu richten an die 
Landeshauptstadt Schwerin, 
Amt für Wirtschaft und Liegenschaften
Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin
Frau Raubold,
Telefon: 0385/545-1615, 
E-Mail: DRaubold@schwerin.de

Ein Verkauf des Grundstückes bedarf 
der Beschlussfassung durch das 

zuständige städtische Gremium der 
Landeshauptstadt Schwerin. Die Lan-
deshauptstadt Schwerin behält sich 
vor, von einem Verkauf der Grund-
stücke abzusehen, zu Nachgeboten 
aufzufordern oder die Grundstücke 
erneut anzubieten. 

Diese und weitere Grundstücksan-
gebote der Stadt Schwerin finden 
Sie auch unter www.schwerin.de/
immobilien.

Politischer Stammtisch 

Die Volkshochschule Schwerin lädt 
am Donnerstag, 28. August, um 
19 Uhr wieder zum Politischen 
Stammtisch ein.
Dr. Gudrun Heinrich von der 
Universität Rostock, Institut für 
Politik- und Verwaltungswis-
senschaften diskutiert mit dem 
Journalisten Jürgen Seidel zum 
Thema Rechtsextremismus in 
Mecklenburg-Vorpommern. 

Diese Veranstaltung findet in der 
Aula der Volkshochschule „Ehm 
Welk“ Schwerin, Puschkinstra-
ße 13 statt. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind einge-
laden, sich zu informieren und 
selbst Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei.
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Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen

Jahresabschlüsse städtischer Gesellschaften
Aqua Service Schwerin Beratungs- und 
Betriebsführungsgesellschaft mbH

Der Jahresabschluss und der Lage-
bericht für die Gesellschaft wurden 
von der Gesellschafterversammlung 
am 9. April 2014 bestätigt und liegen 
gemäß Kommunalprüfungsgesetz in 
der Zeit vom 

25.08. bis zum 02.09.2014 
im Sekretariat der kaufmännischen 
Leiterin der Aqua Service Schwerin, 
Beratungs- und Betriebsführungsgesell-
schaft mbH, Eckdrift 43 - 45, Raum 
A 123 in Schwerin zur Einsichtnahme 
aus.
Sie sind auch im Internet unter www.
schwerin.de bei Expressbekannt- 
machungen veröffentlicht.

BioEnergie Schwerin GmbH

Der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt für die Gesellschaft wurden von 
der Gesellschafterversammlung am 
23. April 2014 bestätigt und liegen 
gemäß Kommunalprüfungsgesetz in 
der Zeit vom 

25.08. bis zum 02.09.2014 
im Sekretariat der kaufmännischen 
Leiterin der BioEnergie Schwerin 
GmbH, Eckdrift 43 - 45, Raum A 116, 
in Schwerin zur Einsichtnahme aus.

Sie sind auch im Internet unter www.
schwerin.de bei Expressbekannt-
machungen veröffentlicht.

Gesellschaft für erneuerbare Ener-
gien mbH (GES)

Der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt für die Gesellschaft wurden von 
der Gesellschafterversammlung am 
23. April 2014 bestätigt und liegen 
gemäß Kommunalprüfungsgesetz in 
der Zeit vom 

25.08. bis zum 02.09.2014 
im Sekretariat des kaufmännischen 
Leiters der Gesellschaft für erneuerbare 
Energien (GES), Eckdrift 43 - 45, 
Raum A 119 in Schwerin zur Einsicht-
nahme aus.

Sie sind auch im Internet unter www.
schwerin.de bei Expressbekannt-
machungen veröffentlicht.

WAG Schwerin Verwaltungsgesell-
schaft mbH

Der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt für die Gesellschaft wurden von 
der Gesellschafterversammlung am 
23. April 2014 bestätigt und liegen 
gemäß Kommunalprüfungsgesetz in 
der Zeit vom 

25.08. bis zum 02.09.2014 
im Sekretariat der kaufmännischen 
Leiterin der WAG Schwerin Verwaltungs- 
gesellschaft mbH, Eckdrift 43 - 45, 
Raum B 123, in Schwerin zur Einsicht-
nahme aus.

Sie sind auch im Internet unter www.
schwerin.de bei Expressbekannt-
machungen veröffentlicht.

Die Landeshauptstadt Schwerin be-
teiligt sich in diesem Jahr erstmalig an 
der bundesweiten Aktion Stadtradeln 
und Stadtpräsident Stephan Nolte 
hat die Schirmherrschaft für dieses 
Projekt in Schwerin übernommen. 

In seinem Grußwort an die Schwerine-
rinnen und Schweriner weist er auf die 
ökologische Bedeutung dieser Kam-
pagne  des Klima-Bündnisses hin und 
bringt seine Hoffnung auf möglichst 
viele Teilnehmer zum Ausdruck.

So erwarten die Initiatoren, dass 
Schwerin in der Zeit vom 1. bis 
21. September drei Wochen lang zu 
einem Fahrrad-Mekka wird, wenn die 
Teilnehmer ihre Autos stehen lassen 
und ihre Fahrten zur Arbeit und in der 
Freizeit mit dem Fahrrad erledigen. 

Ziel dieses symbolischen Wettbewerbs 
ist es, möglichst viele Kilometer – 
egal ob beruflich oder privat, Haupt-
sache CO2-frei – zurückzulegen und 
diese zu dokumentieren.

Das Klima-Bündnis prämiert die fahr-
radaktivsten Kommunalparlamente 
und Kommunen.

Stadtradeln - Schwerinerinnen 
und Schweriner sind dabei

Teilnehmen kann jeder, der in Schwerin 
lebt oder zur Schule geht bzw. arbeitet. 
Es kommt auch nicht darauf an, ob 
man einem Verein angehört; wichtig 
ist, dass geradelt wird.

Wer mitmachen möchte, kann sich 
mit Freunden oder Kollegen zu einem 
Team zusammenschließen und selbst 
entscheiden, wer dazugehören soll. 
Auch über die Größe der Gruppe ent-
schieden die Teilnehmer selbst.

Umfassende Informationen zur Anmel-
dung, über den Online-Radarkalender, 
die Ergebnisse, Spielregeln usw. gibt 
es unter www.stadtradeln.de und 
www.facebook.com/stadtradeln

Aber nicht vergessen, die gefahrenen 
Radkilometer direkt im Online-Radka-
lender oder mittels der Stadtradeln-
App einzutragen.

Bundesweite Klimaschutzkampagne

Wirtschaftsdezernent Bernd Notte-
baum nutzte bei einem Unterneh-
mensbesuch der Firma HATLAPA 
Marine Equipment am 15. August in 
der Nikolaus-Otto-Straße im Gewer-
begebiet Wüstmark Babenkoppel II 
die Gelegenheit, um sich über die 
jüngsten Entwicklungen im Unter-
nehmen zu informieren. 

Nach der Abspaltung vom KGW hat 
sich die Schweriner Niederlassung am 
Markt behauptet. Mit neuem Partner 
und modernster Technologie wer-
den die Traditionen des ehemaligen 
Schweriner KGW als Zulieferer für 
Schiffsmaschinen und -Anlagen fortge-
setzt. In der Schweriner Niederlassung 
der Firma HATLAPA entstehen die 
Planzeichnungen und somit wichtige 
technologische Vorausssetzungen für 
den Bau von elektrischen Schiffs-

winden und Rudermaschinen. Dieses 
Schweriner Know-how ist mit Schiffen 
auf allen Weltmeeren unterwegs. Ob 
auf Containerschiffen, Tankern, Kreuz-
fahrtlinern oder Forschungsschiffen 
– überall werden Winden auf den 
Schiffen gebraucht. 

„Wir sind die Einzigen, die Schiffswinden 
bis 300 Meter Tiefe entwickeln können“, 
sagt Diplomingenieur Jörg Homann, 
Niederlassungsleiter in Schwerin nicht 
ohne Stolz. Wirtschaftsdezernent Bernd 
Nottebaum zeigte sich beeindruckt von 
der Arbeit der 20 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Schweriner Nieder-
lassung. 
Er informierte über die neuesten Ent-
wicklungen am Wirtschaftsstandort 
Schwerin und die weiteren Schritte der 
Stadt, um Mitglied in der Metropolre-
gion Hamburg zu werden.

Neuer Wirtschaftsdezernent 
Nottebaum besucht HATLAPA

Schweriner Traditionen im Schiffsmaschinenbau fortgesetzt.

Oberbürgermeisterin lädt zur Sprechstunde ein

Oberbürgermeisterin Angelika Gramkow lädt zur nächsten Bürgersprech-
stunde am 2. September in das Stadthaus, Am Packhof 2-6, Schwerin ein. 
Schwerinerinnen und Schweriner können ihre Anliegen in Einzelgesprächen 
vortragen. 
Die Bürgersprechstunde findet in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr im 
Büro der Oberbürgermeisterin statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Ehrenamtsstiftung MV in Vorbereitung

Ministerpräsident Sellering 
trifft sich mit Ehrenamtlichen

Wenn auf dem Pfaffenteich der Drache 
wach geküsst wird und taktvolles 
Trommeln, untermalt von begeisterten 
Anfeuerungsrufen zu hören ist, wissen 
Insider: Es ist wieder Drachenbootzeit.

Viele fleißige Helfer kümmern sich 
bereits seit Wochen um die Vorberei-
tung – den Aufbau der Strecke, der 
Messtechnik und der Stege. Sie sorgen 

Drachenbootfestival am Pfaffenteich
Bekanntmachung zu Verkehrseinschränkungen

In Mecklenburg-Vorpommern ist fast 
jeder Dritte ehrenamtlich engagiert 
– viele Tausende in Sportvereinen, 
bei der Feuerwehr und in Sozial-
verbänden. Neben diesen sehr gut 
organisierten Bereichen, die klare 
Ansprechpartner in der Landesregie-
rung haben, gibt es viele kleine Ver-
eine, Initiativen und Einzelpersonen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, bei 
Problemen oder Fragen jedoch nicht 
wissen, wohin sie sich wenden können.

Um diese Ehrenamtlichen besser unter-
stützen zu können, wird das Land 
Mecklenburg-Vorpommern im Frühjahr 
2015 eine Stiftung für Ehrenamt und 
bürgerschaftliches Engagement grün-
den. Die Ausgestaltung der Stiftung 
soll mit den Ehrenamtlichen gemein-
sam entwickelt werden. Daher lädt 
Ministerpräsident Erwin Sellering am 

Ministerpräsident Erwin Sellering trifft sich regelmäßig zu Gesprächen mit Ehren-
amtlichen             Foto: Staatskanzlei

13. September 2014 zu 10 Uhr alle 
ehrenamtlich Engagierten, die keine 
Ansprechpartner in größeren Verbän-
den finden, in den Rathaussaal Greves-
mühlen, Rathausplatz 1, 23936 Gre-
vesmühlen zum Werkstatt-Gespräch 
ein. Dort möchte der Ministerpräsident 
mit Ihnen gemeinsam erarbeiten, was 
die Herausforderungen im Ehrenamt 
sind und welche Unterstützung die 
Stiftung für Ehrenamt und bürger-
schaftliches Engagement dabei leisten 
könnte.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
Telefon (0385-588 1008), per Fax 
(0385-588 990 008) oder E-Mail 
(kontakt@ehrenamtsstiftung-mv.de) 
an. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Internetseite www.ehrenamts-
stiftung-mv.de.

Am 24. August erfolgt der obligato-
rische Fahrplanwechsel vom Sommer- 
auf den Winterfahrplan. Angesichts 
der vielen noch bestehenden Bau-
stellen, die den normalen Busverkehr 
beeinflussen hat der Nahverkehr 
Schwerin etliche Anpassungen und 
Änderungen vorgenommen. 

Omnibuslinien 12 und 14
Die durch die Vollsperrung der Wit-
tenburger Straße geänderten Linien-
führungen der Omnibuslinien 12 und 
14 wurden dementsprechend in den 
Fahrplan 2014/2015 eingearbeitet. 
Die Haltestelle „Platz der Freiheit“ 
(Linie 12) in Richtung Sacktannen/
Wittenförden entfällt, dafür wird die 
Haltestelle „Platz der Freiheit“ (Lübe-
cker Straße) bedient. 
Für eine bessere Anbindung an das 
Stadtzentrum beginnt und endet die 
Linie 12 dauerhaft am Marienplatz 
und wird im Wohngebiet Mühlen-
scharrn um die Haltestelle „Wachtel-
weg“ erweitert.

Omnibuslinien 7 und 19
Mit dem Rückbau der Stadionbrücke 
ändern sich die Linienführungen der 
Omnibuslinien 7 und 19 wie folgt:

Die Omnibuslinie 7 verkehrt zwischen 
den Haltestellen „Platz der Jugend“ 
und „Hagenower Chaussee“ in beiden 
Richtungen über Graf-Schack-Allee, 
Ludwigsluster Chaussee, Hagenower 
Straße, Brink, Haselholzstraße und 
Mettenheimerstraße. Neue Halte-
stellen entstehen in der Hagenower 
Straße an der Einmündung Stadi-
onstraße (Haltestelle „Osterberg“), 

Fahrplanumstellung beim 
Nahverkehr zum 24. August

in der Haselholzstraße (Haltestelle 
„Langer Berg“) und in der Metten-
heimerstraße an der Einmündung Wil-
helm-Hennemann-Straße (Haltestelle 
„Wilhelm-Hennemann-Straße“). 

Folgende Haltestellen entfallen:
„Lischstraße“, „Freilichtbühne“, 
„Johannes-Stelling-Straße“ und
„Technologiezentrum“.

Die Omnibuslinie 19 verkehrt zwischen 
den Haltestellen „Platz der Jugend“ und 
„Gartenstadt“ in Richtung Betriebshof 
NVS direkt über die Graf-Schack-Allee 
und Ludwigsluster Chaussee. 
Dabei entfallen die Haltestellen 
„Lischstraße“, „Freilichtbühne“ und 
„Johannes-Stelling-Straße“. 

Die entsprechenden Seiten im Fahr-
planbuch sind mit einem gelben Rand 
versehen. Der Verkauf des Fahrplan-
buches erfolgt seit 18. August 2014 
an den Vorverkaufsstellen am Marien-
platz und Platz der Freiheit sowie bei 
den  Nahverkehrs-Vertragspartnern. 

Für Abo-Kunden ist das Fahrplanbuch 
bei Abgabe des Schreibens für die 
August-Karte an den NVS-Vorverkaufs-
stellen kostenlos.

Bei Fragen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in der Fahr-
planauskunft unter Telefon 0385 
3990-222 oder im Kundendienst 
unter 0385 3990-333 zur Verfügung. 
Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite unter www.nahverkehr-
schwerin.de

Informationen über Änderungen von Haltepunkten

für gute Beschallung und Unterhaltung 
sowie einsatzbereite Boote, die zu 
jedem Rennen gereinigt werden. Den 
Stress, den knapp 100 Teams mit sich 
bringen, lassen sie sich nicht anmerken.
Eine große Herausforderung bildet in 
jedem Jahr auch die Verkehrssituation. 
So geht es auch in diesem Jahr nicht 
ohne Verkehrseinschränkungen. Das 
Südufer des Pfaffenteichs zwischen der 

Körner- und Arsenalstraße ist deshalb 
vom 28. bis 31. August voll gesperrt. 
Davon betroffen ist der allgemeine 
Fahrzeugverkehr, einschließlich NVS, 
Taxen und Stadtrundfahrten. Für den 
Nahverkehr wird eine Ersatzhaltestel-
le in der Knaudtstraße, Höhe Brücke 
eingerichtet. Die angeordneten Haltver-
bote im Bereich rund um den Pfaffen-
teich sind unbedingt zu einzuhalten.


